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Verdichtung im durchgrünten Kontext
Die Siedlung am Glattbogen in Zürich­Schwamendingen orientiert sich an dem durch
den Steinerplan definierten Charakter des Quartiers. Elemente wie die geringe
Geschossigkeit, den fliessenden Grünteppich und das feingliedrige Wegnetz sollen
weitergeführt werden. Gleichzeitig werden zwischen den Gebäuden
identitätsstiftendende Raumzellen aufgespannt und so ein neuer Massstab eingeführt.
Trotz der Grösse der Siedlung wird durch eine saubere Gliederung der Fassade mittels
unterschiedlicher Putze und Varianten der Materialisierung eine der Umgebung
angemessene Überbauung geschaffen. Zusammen mit den Balkonen und einer
Verandaschicht zur Innenseite entsteht so eine vertraute Wohnatmosphäre.
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Ersatzneubauten am Glattbogen, Zürich­Schwamendingen, pool Architekten, 2014­2019

pool Architekten gewannen 2011 den Studienauftrag für den Ersatzneubau. Die Siedlung
mit 229 Wohnungen besteht aus viergeschossigen Gebäuden und einem
siebengeschossigen Haus als Akzent an der Wallisellenstrasse.
Eine Halle ist Dreh­ und Angelpunkt jeder Wohnung, übernimmt aber je nach
Wohnungstyp unterschiedliche Funktionen, sei es als Eingangshalle, als
Verbindungsraum oder als Küche. Zimmer und Wohnräume sind multifunktional und
vielfältig möblierbar. Mit insgesamt 70 Grundrisstypen wird den unterschiedlichen
Ansprüchen der Mieter Rechnung getragen. Im März 2019 sind die Bauarbeiten
abgeschlossen und die gesamte Siedlung bezugsbereit.

 

Situation, Ersatzneubauten am Glattbogen, Zürich­Schwamendingen, pool Architekten, 2014­2019

Sorgfältige Gliederung

 

 

 

 

 

 



Die tragende Fassade ist im Wärmedämmverbundsystem mit einem hydroaktiven,
dickschichtigen, mineralischen algizid­ und fungizidfreien Putz sowie in Teilbereichen mit
glasierten keramischen Belägen, dem klassischen Klinker, ausgebildet. Die
Innenhoffassade und die Fassadenteile, die nach aussen gerichtet sind, entsprechen der
städtebaulichen Strategie und werden differenziert artikuliert. Die Innenseiten sind im
Erdgeschoss mit einer durchgehenden Verandaschicht zusammengebunden. Hier
kommt der Klinker zum Zug und verleiht dem Objekt sein unverkennbares Äusseres. Die
darüber liegenden Fassadenflächen sind verputzt und verbinden sich um die Ecke mit
den äusseren Fassaden. Dort findet eine Umkehrung statt, indem die drei unteren
Geschosse verputzt sind und das Dachgeschoss mit integrierten Loggien mit Keramik
verkleidet ist. Der Verputz ist mit seiner Positivstruktur und dem Wechselspiel von feiner
und grober Körnung ein weiteres Akzentuierungsmerkmal.

 

Collage Eingangsraum, Ersatzneubauten am Glattbogen

Einheitliches Fassadensystem
Die Fassade erscheint in unterschiedlichen Oberflächenstrukturen und Materialien.
Konstruktiv wurde dennoch nur ein einziges Fassadensystem angewendet. Die Firma
Saint­Gobain Weber AG ist dabei nicht nur Systemhalter sondern kann durch ihre breite
Aufstellung im Bereich der Produktion von Baumaterialien auch den grössten Teil der
verwendeten Komponenten liefern.

 

 

 

 

 

 



 

Glatter und grober Putz, Klinkerriemchen, Ersatzneubauten am Glattbogen

Die MARMORAN PIR Dämmplatten eignen sich dabei sowohl für die Anwendung bei
Verputzen und für das Aufkleben der Klinkerriemchen. Sie ist gleichzeitig auch ein
Brandschutzriegel und erfüllt so die aktuellen VKF­Normen bezüglich Kompaktfassaden.
Durch den hohen Dämmwert konnte mit 20cm Stärke der Minergie­Standard erreicht
werden. Weiter lieferte Saint­Gobain Weber AG den Mineralischen Putz und diverse
Mörtel zur Einbettung, Spachtelung und Verfugung. Schliesslich stammt auch die
mineralische Fassadenfarbe auf Silikatbasis aus derselben Produktion. Insgesamt
wurden für das Projekt Glattbogen 10'500 m2 Fassadenfläche verbaut.

 

Unterschiedliche Arbeitsschritte beim gleichen Fassadensystem

Saint­Gobain Weber AG
 Saint­Gobain Weber ist weltweit führender Hersteller von einfach zu verarbeitenden

Baustoffen für die Bereiche Fassade und Wand, Wärmedämmung und verputzte

 

 

 

 

 

 



Aussenwärmedämmung, Bodensysteme, Beton und Mauermörtel sowie Produkte für
den Plattenlegerbereich. Saint­Gobain Weber entstand in der Schweiz aus der dem
Zusammenschluss der drei Firmen MARMORAN, maxit und favo. Heute betreibt die
Firma für den hiesigen Markt fünf Produktionsstandorte in der ganzen Schweiz.

 

Wohnraum mit Blick in die durchgrünten Raumzellen, Ersatzneubauten am Glattbogen

pool Architekten
 pool formierte sich 1994 als Diskussionsplattform mit Workshops und Debatten über

Architektur und Städtebau. 1996 nahm die praktische Tätigkeit als
Architektengemeinschaft ihren Anfang und führte 1998 zur Gründung der pool
Architekten Genossenschaft mit den acht Partnern Dieter Bachmann, Raphael Frei,
Mathias Heinz, Philipp Hirtler, David Leuthold, Andreas Sonderegger, Mischa Spoerri
und Matthias Stocker.

 Seither hat sich pool stetig weiterentwickelt und ist heute, 20 Jahre später, zu einem
lebendigen Architekturbüro mit beinahe hundert Mitarbeitenden gewachsen. Um dieses
erfolgreich in die Zukunft zu führen wurden die internen Strukturen angepasst und
zusätzlich neue Führungskräfte ernannt. Anfang 2018 wurden die zwei langjährigen
Mitarbeiter und bisherigen Associates Floris Besserer und Thomas Friberg als Partner
aufgenommen.

Franco Luccarini
 Franco Luccarini ist Marketingleiter und Mitglied der Geschäftsleitung der Saint­Gobain

Weber AG und Mitglied der technischen Kommission GTK­G des SMGV. Er ist seit 1989
für das Unternehmen tätig und absolvierte verschiedene berufliche Stationen im Verkauf,
Verkaufsleitung und im Produktemanagement für Fassadensysteme. Als
Verantwortlicher für die Aussenwärmedämmung war er massgeblich beteiligt an den
Entwicklungen der Systeme MARMORAN ROBUSTO & CERAMO. Zudem ist er tätig als
Referent im Campus Sursee für die Kurse der höheren Fachschule Bauführung
Hochbau, Geschäftsführung Bau und Baumeister.
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Schweizer Baumuster­Centrale Zürich
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
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